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	Übersicht: Pflegetipps für Diabetes-Haut

	Pflege
	Umsetzung

	Duschen und Waschen
	Duschen Sie Ihren Bewohner am besten nur kurz und lauwarm (höchstens 35 °C).
Verwenden Sie statt Seife milde Reinigungsmittel, die auf den pH-Wert der Haut abgestimmt sind und rückfettende Substanzen oder Feuchthaltefaktoren wie Harnstoff (Urea) enthalten.
Dies gilt auch für die Pflege am Waschbecken.

	Abtrocknen
	Trocknen Sie Ihren Bewohner sanft, aber gründlich ab, vor allem dort, wo Haut an Haut liegt, also in den Zehenzwischenräumen, unter den Brüsten, in den Ellenbeugen. Wärme und Feuchtigkeit bieten sonst Keimen ideale Nistplätze.

	Eincremen
	Cremen Sie die Haut mit feuchtigkeitsspendender Creme, Lotion, Cremeschaum oder Balsam ein. Besonders geeignet sind Produkte, die beispielsweise Urea, reizlinderndes Dexpanthenol, Vitamin E, Jojoba- oder Nachtkerzenöl, Glyzerin und Milchsäure enthalten.
Auf reine Fettpräparate wie Vaseline sollten Sie verzichten.

	Fußpflege
	Kontrollieren Sie die Füße nach folgendem Schema 1-mal täglich auf Verletzungen und Auffälligkeiten. Waschen Sie die Füße des Betroffenen täglich mit einer milden, rückfettenden Waschlotion. Trocknen Sie die Füße sorgfältig ab. Cremen Sie die Füße täglich ein. Lassen Sie die Zehenzwischenräume aus. Hierdurch entsteht Feuchtigkeit, die Infektionen begünstigt. Entfernen der Hornhaut und Schneiden der Fußnägel fallen in den Bereich der medizinischen Fußpflege.
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